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ADAC VW Lupo Cup, 9. Lauf Zandvoort/NL, 21. September 2003 
 
Meyer macht’s in Zandvoort 
 
Beim neunten und vorletzten Saisonlauf des ADAC Volkswagen Lupo Cup auf 
dem niederländischen Circuit Park Zandvoort feierte Matthias Meyer seinen vierten 
Saisonsieg. Der Kaltenkirchener siegte vor Patric Lachmann (Hildesheim) und 
Jan-Erik Slooten (Königstein), der seinen ersten Podiumsplatz einfuhr. Andreas 
Kolb, in Zandvoort Zehnter, bleibt weiterhin Tabellenführer. 
 
Zeittraining: Florian Plöchinger fuhr im Zeittraining die Bestzeit. Damit startete der 
Tiefenbacher zum zweiten Mal in dieser Saison von der Pole-Position. Quirin 
Müller belegte Rang zwei vor Matthias Meyer und Patric Lachmann, der auf dem 
A1-Ring vor zwei Wochen seinen ersten Sieg einfahren konnte. Das Zeittraining 
auf dem Kurs an der Nordseeküste wurde sechs Minuten vor Schluss 
unterbrochen, da Christoph Passecker in die Streckenbegrenzung gefahren war 
und dabei sein Auto nachhaltig beschädigte. Nachdem das Training wieder 
aufgenommen wurde, konnte aber keiner die Bestmarke von Plöchinger 
gefährden. Etwas enttäuscht über sein Trainingsergebnis war Tabellenführer 
Andreas Kolb: Der Frammersbacher qualifizierte sich auf gebrauchten Reifen nur 
als Zwölfter. 
 
Rennen: Quirin Müller setzte sich beim Start in Führung vor Meyer und Pole-Sitter 
Plöchinger, der nach einem misslungenen Start erst als Dritter in die erste Kurve, 
die berüchtigte Tarzanbocht, einbog. In der ersten Runde konnten sich Müller, 
Meyer und Plöchinger etwas vom Rest des Feldes absetzen. Auf Platz vier fuhr 
Patric Lachmann. Müllers Start war wohl etwas zu optimistisch: Die Rennleitung 
belegte ihn nach Analyse der Fernsehbilder mit einer Durchfahrtsstrafe wegen 
Frühstarts. 
 
Als Müller wusste, dass er einmal durch die Boxengasse fahren musste, ließ er 
Matthias Meyer in der dritten Runde ohne Probleme passieren. So übernahm 
Meyer die Führung. Nach der dritten Runde kam Müller an die Box und fuhr fortan 
dem Feld hinterher. Plöchinger fuhr auf Platz zwei und Dieter Svepes war nach 
drei Runden schon Dritter. In der vierten Runde verlor Plöchinger kurz die 
Kontrolle über sein Fahrzeug, konnte es aber gekonnt wieder abfangen. Durch die 
Aktion fiel er zurück auf Rang fünf. Pech hatte auch Daniel Krames: In Runde fünf 
kam er in der Gerlachbocht von der Strecke – das Aus für den Fahrer aus Wittlich. 
Auch Johannes Stuck fiel nach einer Kollision mit Marcel Thomas vorzeitig aus. 
 
Während Meyer an der Spitze souverän seine Runden drehte, gab es einen 
spannenden Kampf um Platz zwei mit Lachmann, Svepes, Plöchinger, Philipp 
Leisen und Jan-Erik Slooten, der auf dem Dünenkurs richtig auf dem Vormarsch 
war. Nach sieben Runden war Slooten schon Dritter. So blieb dann auch die 
Reihenfolge in der Schlussphase des Rennens: Meyer siegte vor Lachmann und 
Slooten, der gekonnt die Attacken von Plöchinger in der letzten Runde abwehrte. 
 
Der zehnte und letzte Saisonlauf findet am 5. Oktober in Hockenheim statt. Dort  
wird auch ein Lupo-Cup-Charity-Rennen mit ehemaligen DTM-Stars ausgetragen.  



Ergebnis nach dem neunten Lauf ADAC VW Lupo Cup 2003:  
 
1. Matthias Meyer, Kaltenkirchen/D 25:13.086 min 
2. Patric Lachmann, Hildesheim/D    + 2.505 
3. Jan-Erik Slooten, Königstein/D    + 3.449 
4. Florian Plöchinger, Tiefenbach/D     + 3.863 
5. Philipp Leisen, Irrel/D     + 6.481 
6. Dieter Svepes, Oberwaltersdorf/D    + 6.619 
7. Lars Ahrens, Häuslingen/D     + 8.100 
8. Manuel Lauck, Lebach/D     + 8.277 
9. Thomas Ambiel, Heilbronn/D     + 9.046 
10. Andreas Kolb, Frammersbach/D  + 17.596 
11. Kristian Nägele, Lauterstein/D   + 18.340 
12. Sebastian Fischer, Pforzheim/D   + 22.514 
13. Jürgen Konold, Katzenstein/D,   + 22.744 
14. Tobias Kamps, Kempten/D   + 31.130 
15. Quirin Müller, Passau/D   + 35.143 
16. Martin Zybon, Dortmund/D   + 40.172 
17. Franziska Nickoleit, Königshain/D  + 42.435 
18. Marcel Thomas, SchloßkulmD  + 43.055 
19. Michael Beier, Grünwald/D + 45.580 
20. Johannes Stuck, Mauren/D         + 3 Runden 
 
Nicht gewertet:  
Daniel Krames, Wittlich/D 
 
Schnellste Runde: Matthias Meyer in 2:04.665 = 124.375 km/h  
 
Punktestand nach dem neunten Lauf:  
1. Andreas Kolb   358 Punkte 
2. Matthias Meyer   303 
3. Patric Lachmann  274 
4. Dieter Svepes   244 
5. Philipp Leisen   243 
 
Punktestand in der Rookie-Wertung:  
1. Matthias Meyer    350 Punkte 
2. Patric Lachmann  326 
3. Philipp Leisen   297 
4. Dieter Svepes   296 
5. Manuel Lauck   252 
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